
 

 

 

Hallo zusammen!     

Zum Beginn der „Fastenzeit“ gibt es wieder allerlei aus der Altacher „Gemeindestube“ zu berichten, 

leider wieder einmal nicht nur Positives! 

*Im Zuge von Anrainerbeschwerden (Lärmstörungen) veranlasste die Gemeinde (BM Brändle) eine 

„maschinenbautechnische Stellungnahme des Amtssachverständigen“. Darin wurde u.a. angeregt, 

auf der Grundlage des Gesetzes über „Maßnahmen gegen Lärmstörungen.....  eine ortspolizeiliche 

Regelungen zu definieren.“  Es geht hier vor allem um eine Verordnung, wann, wie oft und wie laut 

man sein darf (z.B. beim Rasenmähen). Was meinst du, braucht es in Altach so eine Verordnung, wie 

sie z.B. die Gemeinde Mäder hat?  Auf der einen Seite, wieder eine Verordnung mehr, auf der 

anderen Seite: Gleiches Recht für alle! Bitte um Rückmeldungen! (Ja oder nein?) 

* Achtung: Altach erhält nun endlich auch ein neues Radargerät! Dieses hoch moderne Gerät kann so 

ziemlich einiges: Fotos von (fast) allen Seiten zum Schutz vor Vandalismus. Sensoren, die bei 

Berührung bzw. Erschütterung einen Alarm senden,... . Es kostet ca. 64.000,--€ soll sich aber recht 

schnell amortisieren, denn im Durchschnitt fallen an die 40.000,00 € Einnahmen an Bußgelder an die 

Gemeinde pro Jahr! Zudem soll das Gerät auch an andere Gemeinden verliehen werden. 

* Damit auch wir nicht tatenlos zusehen müssen, wie einige Gauner ungeschoren weg kommen und 

es doch noch einen Untersuchungsausschuss zu den Milliardenverlusten bei der Hypo Alpe Adria 

gibt, bitte unbedingt die Petition unterschreiben. Warum will wohl unser Landeshauptmann einen 

Ausschuss, aber die ÖVP Abgeordneten (u.a. auch Kopf Karlheinz) keinen?  Der link dazu:  

http://www.parlament.gv.at/PAKT/VHG/XXV/PET/PET_00010/index.shtml#tab-Zustimmungserklaerung 

* Achtung bei den Papiercontainern: Schachteln und anderes Gebinde, welche auf dem Container oder 

daneben plaziert sind, werden laut BM Brändle nicht mehr entsorgt! (Soll eine Lernmaßnahme sein) 

* Und die traurigste Nachricht am Schluss: Wie bereits am Wochenende mehrfach in den Medien zu lesen war, 

veranstaltet Frau Natalie Giesinger aus Götzis zusammen mit dem Lionsclub eine Charity-Veranstaltung für 

Nicole Hartinger aus Altach, die ein unglaubliches Schicksal erfahren hat. Bitte den So. 30. März vormerken und 

wenn möglich in die Otten Gravour nach Hohenems kommen! (Weitere Infos sind bei mir erhältlich!) 

Warum findet diese Veranstaltung aber nicht im KOM statt? Unblaublich, aber laut Fr. Giesinger wahr: Der 

Bürgermeister hat die Benutzung des KOM’s aus fadenscheinigen Gründen verweigert (zu großes Verkehrs-

aufkommen,...)        Das erinnert mich an eine Radiosendung:  „Einfach zum Nachdenken...“ 

* Nein, da braucht es doch noch eine positive Meldung : Hurra, die Finanzierung unseres Jugendtaxibons wurde 

aufgrund der großen Nachfrage wieder verlängert!  Vielen Dank an die Raiba Altach!  

Ein schönes Wochenende wünscht euch 

Witzemann Willi, Sprecher der BLA+Die Grünen                                                         Altach, am 6.3.2014 
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